
Von Eckhardt Wallmuth

Stralsund – Je eine Gold- und Sil-
bermedaille sowie fünfmal Bronze
sprang für die Ringer-Riege des
FSV Stralsund beim XI. Pokal-
turnier der Hansestadt Demmin
heraus. Einen Goldpokal für den
FSV Stralsund gewann Adam Arsu-
nukaev (bis 31 kg, D-Jugend). Mit
drei Schultersiegen unterstrich der
neunjährige Tschetschene seine
gewachsene kämpferische und
technische Stärke.

Während seines ersten Auftrittes
für den FSV begeisterte Bright Ak-

wasi Tawiah (bis 29 kg, D-Jugend)
die mitgereisten Fans: Durch eine
Niederlage im ersten Kampf schien
sein Kampfgeist geweckt. Danach
gab der junge Ghanese keinen
Kampf mehr ab und holte sich mit
drei souveränen Schultersiegen ei-
nen Silberpokal.

Für das zweite Silber sorgte Al-
bert Lawrenz (bis 21 kg, E-Ju-
gend). Im ersten Kampf gegen ei-
nen Demminer Gegner blieb Al-
bert zunächstunter seinen Möglich-
keiten und verlor. Im zweiten
Kampf besiegte er seinen tsche-
tschenischen Vereinskameraden

Rasul Balatov auf Schulter und ge-
wannSilber. Für Rasul, der trotz sei-
nerzweiNiederlagen einen beherz-
ten ersten Wettkampf zeigte, reich-
te es am Ende für einen Bronze-
pokal.

Einen kräftezehrenden, aber er-
folgreichen Tag hatte auch Arsen
Arslanbekov (bis 42 kg, C-Ju-
gend). Nach zwei Schultersiegen
und zwei Niederlagen fuhr er am
Ende mit Bronze nach Hause. Drei
weitere Bronzepokale gingen an
Leon Langer (bis 25 kg, D-Ju-
gend), Aiub Amiev (bis 31 kg, C-Ju-
gend) und Matti Stolt (bis 31 kg,
D-Jugend). Alle drei hatten nach
dem Wechsel in die nächst höhere
Altersgruppe schwere Aufgaben
zu lösen.

Ähnlich erging es den FSV-
Kämpfern Malik Abdulaev (bis
34 kg, C-Jugend) und Jaden Mör-
ler (bis 27 kg, D-Jugend), die mit ih-
ren vierten Plätzen das gute Mann-
schaftsergebnis komplettierten.
Beide schrammten nach tollen
kämpferischen Leistungen nur
denkbar knapp an Bronze vorbei.

Für Jaden, der an diesem Tag die
meisten Kämpfe absolvieren muss-
te, war es besonders schade. Nach
zwei souveränen Schultersiegen
und zwei Niederlagen verlor er
den entscheidenden fünften

Kampf nacheinem umstrittenen Ur-
teil.

Am Ende konnte sich die Wett-
kampfbilanz des FSV Stralsund se-
hen lassen: Das Team belegte im
Kampf um die Mannschaftspokale
von 18 Teams einen guten 6. Platz.

DerMannschaftssiegging wieer-
wartet an den gastgebenden Dem-
miner RV, der mit 26 Sportlern die
größte Ringerriege stellte.Die mitt-
lerweile multinationalen Sundstäd-
ter nahmen mit zehn jungen Rin-
gern aus vier Nationen an den
Kämpfen in der vorpommerschen
Ringerhochburg teil. Insgesamt wa-
ren 147 junge Kämpfer aus 18 Ver-
einen aus dem Osten Deutschlands
und aus Polen angereist.

Fußball-Verbandsliga

Samstag, 14 Uhr:
FCP Stralsund I – FC Mecklen-
burg-Schwerin

Landesliga

Samstag, 14 Uhr:
SV Prohner Wiek – Bölkower SV

Landesklasse

Samstag, 14 Uhr:
HSG Uni Greifswald – SG Empor
Richtenberg
Tribseeser SV – HFC Greifswald
Sonntag, 14 Uhr:
SV Behren-Lübchin – FCP II

Kreispokal

Samstag, 15 Uhr:
VfB Marlow – Franzburger SV.

Junge Stralsunder Ringer
im Medaillenregen

Die Kampfsportler des FSV Stralsund erkämpften sich bei Traditionsturnier
in Demmin insgesamt acht Pokale.

Stralsund – Mit vier Titeln kehrten
die Box-Sportler des PSV Stralsund
von den Norddeutschen Meister-
schaften aus dem schleswig-hol-
steinischen Elmshorn in die Hanse-
stadt zurück. Insgesamt fünf Stral-
sunder Boxsportler stiegen in Elms-
horn in den Ring.

Dominique Suzette Görlich (Ju-
gend bis 5 kg) erkämpfte sich nicht
nur den Titel – sie wurde zudem
auch als beste Technikerin des Tur-
niers ausgezeichnet. Weitere Meis-
tertitel konnten sich Angelina Fenz
(Jugend bis 54 kg), Surik Jangojan
(Jugend bis 60 kg) und Can Krasny
(Schüler bis 59 kg) erkämpfen. Do-
minique Suzette Görlich und Surik
Jangojan trainieren am Olympia-
stützpunkt in Schwerin.

Vom 25.bis 27. April ist der PSV
Stralsund Ausrichter der 44. Aus-
tragung des Ostsee-Pokals. Dieses
Traditionsturnier, das seit 1970
jährlich ausgetragen wird, ist welt-
weit einmalig. An den Kämpfen be-
teiligen sich Boxsportler aus ganz

Deutschland und dem Ausland.
Die Wettkämpfe finden jeweils ab
10 Uhr in der Friedrich-Lud-

wig-Jahn-Sporthalle in der
Karl-Marx-Straße statt.
 Ronny Poge

Stralsund – Mit dem derzeit Vierten
der Fußball-Verbandsliga be-
kommt es Pommerns Erste am
Samstag zu tun. Der FCP braucht
dringend jeden Punkt, um sich aus
der Abstiegszone herausarbeiten
zu können, und muss den winzigen
Vorteil der heimischen Kulisse nut-
zen, will er nicht wie im Hinspiel
(0:7) unter die Räder kommen. An-
pfiff im Stadion ist um 14 Uhr.

Stralsund – Dass die Laufsportfreun-
de richtig in Schwung kommen,
zeigte sich beim 14. Schweriner
Post-Lauf. Die Athleten der Fach-
hochschul-SportgemeinschaftStral-
sund gingen beim vierten Wer-
tungslauf für den Landes-Cup
gleich mit elf Athleten ins Rennen.
Der 15 km-Kurs war relativ flach
und ermöglichte bei angenehmen
Temperaturen schnelle Laufzeiten.

Hervorragend präsentierte sich
erneut Jens-Uwe Glander. Er absol-
vierte als schnellster Sundstädter
die Strecke in nur 59:37 min und
siegte damit in der M 40 vor dem
Torgelower Jörn Christ (1:00:01 h)
und dem Rostocker Ralf Kähler
(1:05.15 h).

Vize-Landesmeister Thomas
Wenske (1:03:05 h) lief sein
schnellstes15 km-Rennenund wur-
de für seine Leistung mit dem fünf-
ten Rang in der M 45 belohnt. Mit
fast sieben Minuten Vorsprung ge-
wann Horst Sonntag in 1:04:02 h
die M 60 vor den beiden Neubran-

denburgern Horst Seppelt
(1:11:00 h) und Hans-Dieter Thode
(1:12:12 h).

Durch sein extensives Ausdauer-
training erreichte Roland Still ei-
nen deutlichen Leistungssprung.

Er erzielte in neuer persönlicher
Bestzeit von nur 1:05:58 h den ach-
ten Platz in der stark besetzten
M 50 und finishte erstmals vor sei-
nen Vereinskollegen Arnd Lander
(5., M 55, 1:06:57 h) und Andre
Kobsch (9., M 50, 1:07:58 h).

Bei seiner Premiere im Lan-
des-Cup konnte sich Ronny Kramp
in soliden 1:08:31 h als Achter in
der M 40 über seine erste
Top-Ten-Platzierung beim Rang-
listenlauf freuen. Karlheinz Wissel
(M 45) erkämpfte mit einer Lauf-
zeit von 1:09:23 h wichtige 16 Wer-
tungspunkte im Cup-Geschehen.

Bei den über 75-jährigen Män-
nern war die Vergabe der Plätze
fast eine reine Stralsunder Angele-
genheit: Dietrich Mattke siegte in
hervorragenden 1:22:10 h das drit-
te Mal in Folge vor Lothar Peukert
(1:28:42 h) von der TSG Witten-
burg sowie den Sundstädtern Wer-
ner Freiberg (1:34:54 h) und Edgar
Raschauer (1:56:51 h).
 Andre Kobsch

Wer sich für die Kampfsportart Rin-
gen interessiert, kann sich beim FSV
Stralsund melden. Der Verein bietet
unter anderem den Einsteigerkurs
„Rangeln und Raufen“ für Jungen und
Mädchen im Kindergarten- und Grund-
schulalter an. Trainiert wird mittwochs
von 16 bis 17 Uhr in der Hermann-
Burmeister-Halle, Jaromarstraße 10 .
Alle weiteren Trainingszeiten erfahren
Interessenten bei Thomas Beer unter
J 0176 / 20 62 33 63.

Steinhagen – In der Fußball-Kreis-
liga musste der SV Steinhagen am
vergangenen Spieltag gegen den
SV Abtshagen eine 1:2-Niederlage
einstecken. Steinhagen hatte von
Anfang an mehr Spielanteile, konn-
te sich aber keine gefährliche Tor-
chance erarbeiten. In der 29. Minu-
te unterschätzte die an diesem Ta-
ge verunsicherte Hintermann-
schaft des SVS einen langen Ball,
und Abtshagen schob zum 1:0 ein.

Im Gegenzug hatte Alexander
Lamm die Chance auf den Aus-
gleich, verstolperte aber den Ball.
Nachdem Alf Hasse verletzungs-
bedingt vom Feld musste, hatte der
für ihn eingewechselte Christoph
Knapp den Ausgleich auf dem Fuß,
doch auch ihm gelang es nicht, den
Ball ins Netz zu befördern.

Nach dem Seitenwechsel das
gleicheBild: Steinhagenrannte ide-
enlos gegen Abtshagen an und
konntediewenigenTormöglichkei-
ten nicht nutzen. Als Abtshagen ei-
nen zweifelhaften Elfmeter zuge-
sprochen bekam, lag der SVS 0:2
hinten. Steinhagen gab nicht auf
und nutzte schließlich einen eben-
falls schmeichelhaften Elfmeter,
denMarcWitt zum 1:2 (75.) verwan-
delte. Der SV Steinhagen riskierte
nochmal alles, kam aber nicht
mehr zum Ausgleich.
 Robert Bräunig

Stralsund – Das Volleyball-Oldie-
turnier „Alte Trebelsäcke“, das be-
reits zum 22. Mal ausgetragen wur-
de, hat einen alten, bereits elfmali-
gen Sieger erneut als Ersten – die
Sechs des 1. VC Stralsund. Das ge-
mischte Team, das elfmal in Folge
stets Sieger wurde, bis ihm beim
vergangenen Herbstturnier der
VfL Bad Sülze den Wanderpokal
abnahm, drehte den Spieß dieses
Mal um und knöpfte Bad Sülze mit
einer stabilen Leistung in allen
sechs Spielen den Pott wieder ab.

Die Spieler des VfL mussten sich
in Grimmen mit dem 2. Platz be-
gnügen, Dritter wurde JSV Grim-
men I vor Fortuna Neukirchen. Das
Spielniveau war wie stets recht
hoch, oft ging es sehr eng zu. Ange-
treten waren bei diesem Turnier
für Senioren über 40 Jahre 14 Vol-
leyballteams. Insgesamt 39 Spiele
wurden absolviert.
 Winfried Degner
Platzierungen:
1. 1.VC Stralsund
2. VfL Bad Sülze
3. JSV Grimmen I
4. Fortuna Neukirchen, 5. SV Rein-
berg/Gryps, 6. SV Lüssow, 7. Em-
por Stralsund, 8. SV Niepars,
9. PSV Neustrelitz, 10. Binzer Vol-
leybären, 11. JSV Grimmen II,
12. JSV Grimmen, 13. Sturmvogel
Lubmin, 14. Kirchdorf.

Stralsund – In der offenen Stralsun-
der Volleyball-Stadtliga sind seit
Mitte Oktober 21 Vorrundenspiele
und sieben der insgesamt neun
Endrundenmatches bei den Her-
ren absolviert. Die beiden letzten
Partien sind für den 24. April ab
20 Uhr in der Curie-Halle ange-
setzt. Dabei kommt es zu den ab-
schließendenVergleichenStralsun-
der Volleyballverein III gegen Em-
por Stralsund I und SV Niepars ge-
gen Sport Live.

Gewinnt der SVV III – egal, mit
welchem Resultat –, ist das Team
neuer Stadtmeister. Auch ein 2:3
reicht schon. Empor Stralsund
muss als noch amtierender Stadt-
meister dagegen 3:0 oder 3:1 ge-
winnen, um dann mit insgesamt
fünf Punkten noch Dritter vor dem
ESVwerden zukönnen. Dann aller-
dings würde der PSV Stralsund
ganz oben auf dem Treppchen ste-
hen statt des Stralsunder Volley-
ballvereins. Im Vergleich SV Nie-
pars gegen Sport Live wird der Sie-
ger Fünfter. Empor II steht als Sieb-
ter bereits fest.

Das Frühjahrsturnier ist für den
24. Mai in derKarsten-Sarnow-Hal-
le geplant. Die Ausschreibung
kann ab sofort abgefordert werden
unter: Winfried.Degner@t-on-
line.de. Winfried Degner

e Alle Informationen unter www.vol-
leyball-stralsund.de/index.html .

WOCHENENDTIPPS

Dominique Suzette Görlich, die am Schweriner Olympiastützpunkt trai-
niert, darf sich Norddeutsche Meisterin nennen.  Foto: Jürgen Schwols

PSV-Boxer machen vier Titel perfekt
Faustkämpfer stiegen bei Norddeutschen Meisterschaften in den Ring.

Heimvorteil gegen
Tabellenvierten

Dieter Mattke holte sich den Sieg
in der Ü 75.  Foto: Andre Kobsch

Drei Stralsunder Siege in Schwerin
Läufer präsentierten sich beim Frühlingslauf in Top-Form.

Stralsunder Ringerduell: Albert Lawrenz (rot) besiegte seinen Vereinskameraden Rasul Balatov auf Schulter und gewann Silber. Für Balatov
sprang am Ende Bronze heraus. Fotos (2): privat

Goldjunge: Der neunjährige Tschetschene Adam Arsunukaev (blau) si-
cherte sich in Demmin einen 1. Platz.

Ringen im FSV

Steinhagen muss
gegen Abtshagen

Pleite hinnehmen

VC-Sechs gewinnt
erneut Turnier

der „Trebelsäcke“

Sechser der
Stadtliga stehen

vor Finale
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